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Neuerscheinungen im Verlage E. Löpfe-Benz in Rorschach

AUS DER
GEFIEDERTEN WELT

12 Holzschnitte von H. Pfendsack
Text von E. Pfendsack

Ein vornehm ausgestattetes Werk
für Liebhaber von Holzschnitten

Preis Fr. 7.50

Scr 33 unb", 33crn:

. 3eidjnerifdj flar, feft, roefentlidj, fompofüionell oor=
trefflieb eingefetjt, mit sutreffenbem Seben gefiiftt, finb bie
Schnitte tedjnifdj ausgeäeidjnet. 9Jian labt fid) an ber fetten,
fräftigen Sdjroäräe, an bem fieberen Äontur, an ber marfigen
SBirfung ber Staffen im Sidjten. Dabei ift trot? ber allgemeinen
©ültigfeit ber ïnpen etroas £eimatlidjes in bie Datftetfung
gebrungen."

16 Zeichnungen in Grossquait von Otto Baumberger
mit Versen von Paul Altheer

Preis Fr. 5.
9? eue 3ürcbcr 3eitung":

Es gereidjt bem neuen, tücbtig oorroörtsftrebenben 9îebel=
fpaltet" sur ©bre, baf? bie fünftferifdje Qualität maneber feiner
^Beiträge fcbon beute bie Verausgabe oon Sonberbrucfen gc=

ftattet. Um einen fofdjen banbelt es ficb bei bem forgfättig aus=

geftatteten Sjeft, bas unter bem Xitel Sonntag ift's"'
feebsebn 3eicbnungen Otto 33aumbergers mit SSerfen
33 auf Sfftbeers oereinigt. ^Baumberger gebt barin ben

Sonntagsoergmigungen bes Bürgers nacb, mit träferrt SBitj
unb Sronie, als fdjarffidjtiger 23eobacbter, bem ficb ©tnbtürfe
oom Sportplatz, oom SBirtsbaus, nom länbfidjen Slusffug 3U

föftlicb bosbaften 33ilbern oon topifdjem ©epräge tietbtdjten.
Zsn einer ijurtigen, babei perfönlicb prägnanten -Jianbfcfjrtft
finb biefe 33ariationen über ben Sdjroeiser Sonntag" binge=
febrieben. £to|bem man fie nur afs faunige (5elegenrjeits=
arbeiten im SRabmen bes erftaunlicb oielfeitigen DeuOres
23aumbergers p roerten tjat, bürfen biefe 3eicbnungen bocf)

einen 331atj an ber Sonnenbafbe unferer neuern ©rapbif be=

anfprueben.
33auf Sffujeers begfeitenbe 93erfe zeugen für bie ©eroanbt=

beit, mit ber ber troefen bumorige Seiter bes Stebelfpalter" bie
litcrarifebe Slffiftenj feiner seidjnenben DJfitarbeiter burdjfübrt.

Der Eigenheimler
Einige Erfahrungen für jene, die Eigenheimler werden

wollen oder schon sind und für andere

von Dr. Johann Walter
Pre;s Fr. 5.

(Scferocij. 3eitfdjrift für ©emcinnü|igtcit":
ßebenbig gefdjriebene 531aubereien oon einem oieferfabrenen

93raftifer über affes, roorauf jemanb adjten mufe, ber ßanb

für einen §ausbau fauft ober ein fertiges £aus ober ein foI=

djes neu su erftellen gebenft, foroie über bie im ©tgenbtm oor=
Äunefjmenben Dfeparaturen. ©abei fließen oetfdjiebene gute
23emerfuugen mit unter, 3. 93. über Sparfamfeit, Slrbeits^eit
ber geiftigen Strbeiter, $anbfertigfeit ufro. Sitte, bie fidj für
ein ©igetüjetm intereffieren unb roer täte bas beute bei oer
grofjen SBobjtungsnot unb ben boben SJcietpreifen nidjt ober

bie bereits glüefliebe 33efitjer eines eigenen Sjeims finb, roerben

biefes 23udj mit ©eroinn fefen.

Bilder vom alten Rhein
von Dr. E. Bächler

mit 12 ganzseitigen Zeichnungen und einem Titelholzschnitt von
Hugo Pfendsack und geschieht! Angaben von Prof. Dr. Butler

Preis Fr. 3.
Sujerner Sîctteftcn 9îactjriajtcn":

©s ift uns bier nidjt möglidj, auf bie oielen getnbeiten
bes 23udjes im Detail einjutreten, bie Stubien über bas Sdjilf=
robr unb bie Seebinfe, bie djarafteriftifdjen Sdjifberungen ber
3tof)rbommeI, bes SSIäfjbubns, ber SBilbente unb ber Sdjroal=
ben. Das feelenoofle Srfaffen aller 3ufammenbänge im SBer=

ben, Sein unb 93ergeben in ber Statur finb Äabinettftücfe ge=

treuer SBiebergabe liebeoofler Sfaturbeobadjtung unb 9catur=
oerfenfung. ©rgreifenb ift babei bie feufdje Sdjeu 93ädjlets
oor ber §eiligfeit afles ßebens unb SBebens. Sfudj bie raf=
figen 3eidjnungen §ugo 93fenbfac£s tragen roefentlidj bap bei,
ba& man bas S3udj ftets mit SSergnügen roieber jur fjanb
nimmt.

Zu beziehen im Buchhandel und beim Verlag E. Löpfe-Benz in Rorschach

iXIeuei-scneinungen im Verlsge Ii. l.öpfe-Ven? in Konsensen

1? stlol^sciinitte von ti. pkencissek
lext von pfencissck

Hin vornenm susgeststtetcs ^vVerk

süi l.iebnsber von ttol?sct>nitten

preis ffr. 7.S0

..Dcr Bund", Bern:

. Zeichnerisch klar, fest, wesentlich, kompositionell
vortrefflich eingesetzt, mit zutreffendem Leben gefüllt, sind die
Schnitte technisch ausgezeichnet. Man labt sich an der fetten,
kräftigen Schwärze, an dem sicheren Kontur, an der markigen
Wirkung der Massen im Lichten. Dabei ist trotz der allgemeinen
Gültigkeit der Typen etwas Heimatliches in die Darstellung
gedrungen."

16 /.eicnnungen in Oiossqusit von Otto Vsumberger
mit Versen von psul ^Itiieer

preis ffr.

Neue Zürcher Zeitung":
Es gereicht dem neuen, tüchtig vorwärtsstrebenden

Nebelspalter" zur Ehre, dasz die künstlerische Qualität mancher seiner

Beiträge schon heute die Herausgabe von Sonderdrucken
gestattet. Um einen solchen handelt es sich bei dem sorgfältig
ausgestatteten Heft, das unter dem Titel Sonntag ist's"'
sechzehn Zeichnungen Otto Baumbergers mit Versen

Paul Altheers vereinigt. Baumberger geht darin den

Sonntagsvergnügungen des Bürgers nach, mit träfem Witz
und Ironie, als scharfsichtiger Beobachter, dem sich Eindrücke

vom Sportplatz, vom Wirtshaus, vom ländlichen Ausflug zu
köstlich boshaften Bildern von typischem Gepräge verdichten.

-In einsr hurtigen, dabei persönlich prägnanten Handschrift
sind diese Variationen über den Schweizer Sonntag"
hingeschrieben. Trotzdem man sie nur als launige Gelegenheitsarbeiten

im Rahmen des erstaunlich vielseitigen Oeuvres
Baumbergers zu werten hat, dürfen diese Zeichnungen doch

einen Platz an der Sonnenhalde unserer neuern Graphik
beanspruchen.

Paul Altheers begleitende Verse zeugen für die Gewandtheit,

mit der der trocken humorige Leiter des Nebelspalter" die
literarische Assistenz seiner zeichnenden Mitarbeiter durchführt.

Oer ^igenkeimler
Linige Lritàungen tür jene, ctie Ligensteimler wercien

wollen ocier sction sinci unci iüi gnctere

von Os. sonsnn ^vVczIte-'

pre's ffr. 5.
Schweiz. Zeitschrift für Gemeinnützigkeit":
Lebendig geschriebene Plaudereien von einem vielerfahrenen

Praktiker über alles, worauf jemand achten musz, der Land
für einen Hausbau kauft oder ein fertiges Haus oder ein
solches neu zu erstellen gedenkt, sowie über die im Eigenhim
vorzunehmenden Reparaturen. Dabei fließen verschiedene gute
Bemerkungen mit unter, z. B. über Sparsamkeit, Arbeitszeit
der geistigen Arbeiter, Handfertigkeit usw. Alle, die sich für
ein Eigenheim interessieren und wer täte das heute bei der
großen Wohnungsnot und den hohen Mietpreisen nicht oder

die bereits glückliche Besitzer eines eigenen Heims sind, werden
dieses Buch mit Gewinn lesen.

kilà vom slten tèkà
von vl-. 12. lIààler

mit i? gsn?seitiger> ^eicbnungen unci einem Iite>nol?sctmiit von
liugo pkencissck unci gescbicbtl. Angaben von prob Dr. Vüiier

preis ffr. Z.

Luzerner Neuesten Nachrichten":
Es ist uns hier nicht möglich, auf die vielen Feinheiten

des Buches im Detail einzutreten, die Studien über das Schilfrohr

und die Seebinse, die charakteristischen Schilderungen der
Rohrdommel, des Vläßhuhns, der Wildente und der Schwalben.

Das seelenvolle Erfassen aller Zusammenhänge im Werden,

Sein und Vergehen in der Natur sind Kabinettstücke
getreuer Wiedergabe liebevoller Naturbeobachtung und
Naturversenkung. Ergreifend ist dabei die keusche Scheu Bächlers
vor der Heiligkeit alles Lebens und Webens. Auch die
rassigen Zeichnungen Hugo Pfendsacks tragen wesentlich dazu bei,
daß man das Buch stets mit Vergnügen wieder zur Hand
nimmt.
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